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W eihnachten: Kerzen, eine warme, geschmückte 
Wohnung, ein Festessen und viele Geschenke. 
Der Grund, warum wir einander beschenken, 

ist die Dankbarkeit für das grösste aller Geschenke, das Gott 
uns mit der Geburt seines Sohnes Jesus Christus gemacht hat. 

Dadurch erhalten wir von Gott Rettung und Frieden. Aus 
dieser dankbaren und freudigen Haltung heraus entsteht 

in uns der Wunsch, auch unseren Liebsten mit Geschenken 
eine Freude zu bereiten.

In unseren Einsatzländern kann unsere Hilfe Leben 
retten, Leben erhalten und Leben verändern. Die 

ermutigenden Berichte zeigen uns dies immer wieder 
eindrücklich. 

Das wertvollste Geschenk, das wir 
Menschen in Not machen können, 

ist die Nächstenliebe!
Mit dieser Weihnachtsaktion 

erhalten Sie die Gelegenheit 
dazu.

„Mit Ihnen wird

Weihnachten
zum Fest!“

Ich werde sie reichlich versorgen, auch ihre Armen mache ich satt. 
Psalm 132,15

AKTION WEIHNACHTSFREUDE 2021



,,Warme Stube”
BRENNHOLZ STATT PLASTIKMÜLL

Die schwierigste Zeit des Jahres für bedürftige Familien sind die Wintermonate. Da viele nicht in der Lage 
sind, Brennholz zum Heizen ihrer Wohnungen zu kaufen, gehen sie zu 
Mülldeponien und sammeln dort alles Mögliche, um es verbrennen zu 
können. 

Da sie Dinge wie z. B. Plastikbehälter, abgetragene Schuhe und Klei-
der aus verschiedensten Materialien in den oftmals alten, defekten 
Holzöfen verbrennen, gibt es eine grosse Freisetzung von giftigen Ab-
gasen in den Wohnräumen. Das wiederum kann zu Atemwegserkran-
kungen führen. 

Deshalb stellt Diaconia bedürftigen Familien Brennholz zur Verfü-
gung oder spendet ihnen Heizöfen. Die Beschenkten bedanken sich 
herzlich bei allen, die sich an dieser Aktion beteiligen und ihnen da-
durch einen warmen Winter ermöglichen.



,,Kartoffeln und Gemüse”
NAHRUNGSMITTELVORRAT

Wenn man sich in den rumänischen Häusern auf die Suche nach Lebensmitteln macht, findet man oft nur 
ein angebrochenes Stück Brot. 
Menschen aus ärmeren Verhält-
nissen müssen sparsam mit dem 
Essen umgehen und es aufsparen 
und sich einteilen. Viele Kinder 
essen in der ersten Hälfte des Tages 
nichts und hoffen darauf, dass ein 
Elternteil am Abend etwas Nahr-
haftes nach Hause bringt. Einen 
Lebensmittelvorrat zu haben, ist für 
viele Familien unmöglich. 

Deshalb wollen wir die Bedürf-
tigen mit einer Winterration an 
Kartoffeln, Karotten und Zwiebeln 
beschenken.



,,Schuhe und Kleider”
TRAURIGKEIT 
VERWANDELT SICH IN FREUDE

Im Rahmen dieses Programms stellt Diaconia den Kindern bedürfti-
ger Familien Winterbekleidung und Schuhe zur Verfügung.

Es ist traurig zu sehen, dass viele Kinder nicht zur Schule gehen 
können, weil ihnen das Nötigste fehlt. Einige können in den kühle-
ren Monaten auch nicht mit ihren Freunden draussen auf dem Hof 
spielen. Um auch diesen Kindern glückliche Momente zu schenken, 
unterstützen wir sie mit Kleidung und Schuhen. 

Es macht uns ausserordentlich froh, wenn wir die Freude und das 
Glück in den Augen der vielen Knaben und Mädchen sehen, wenn 
sie eine neue Winterausrüstung bekommen. Die Traurigkeit verwan-
delt sich in Freude, wenn sie warm eingepackt auf den Hof eilen, um 
glückliche Stunden mit ihren Freunden zu erleben.



Liebe Freunde und Gönner

Das ist das grösste Geschenk, welches ein Mensch 
erhalten kann: ein tiefer Friede und Ruhe im Herzen. 
Durch die Beziehung zu Jesus wird es für alle Men-
schen möglich, dieses wertvolle Geschenk entgegen-
zunehmen. Denn an Weihnachten gab uns Gott 
seinen Sohn Jesus als Retter und Friedefürst.
Gott ist gross, weil er so fürsorglich auf uns achtet. In 
Psalm 132,15 steht geschrieben: „Ich werde sie reich-
lich versorgen, auch ihre Armen mache ich satt“. 
Es ist der Wille unseres Vaters, die Menschen zu ver-
sorgen und sie satt zu machen – auch satt im Herzen.

Mit unserer Aktion „Weihnachtsfreude“ setzen wir 
jedes Jahr aufs Neue Gottes Wille in die Tat um, in-
dem wir uns um Menschen in Not kümmern.
Die Freude der Kinder und die Dankbarkeit ihrer 
Eltern, welche in Armenien und Rumänien zu Weih-
nachten jeweils beschenkt werden, ist unbeschreib-
lich gross. Denn täglich kämpfen sie ums Überleben, 
werden von Krankheiten heimgesucht, frieren und 
haben Hunger. Wenn der Winter kommt, stehen viele 
vor dem Nichts. Mit einem neuen Ofen, Brennholz, 
warmer Kleidung und Lebensmitteln bringen wir die-
sen Menschen neue Hoffnung und vermitteln ihnen 
damit Liebe und Annahme.

Bitte unterstützen Sie uns dabei! Unsere christliche 
Nächstenliebe gilt den Schwachen und Bedrückten – 
mit Ihrer Spende ermöglichen Sie es, dass wir unseren 
Auftrag erfüllen können.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Stephan Schneider
Geschäftsführer und Team
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Mit Ihrer Spende schenken Sie WEIHNACHTSFREUDE. Jede Hilfe zählt! 
Vielen herzlichen Dank!

WIR SIND DA, WO HILFE AM NÖTIGSTEN GEBRAUCHT WIRD!

BITTE HELFEN AUCH SIE 
MIT!

Haben Sie Fragen zu Ihrer Spende oder möchten Sie nähere Informationen?
Rufen Sie einfach an – wir helfen Ihnen gerne.

Seit mehr als 40 Jahren leistet 
Diaconia Internationale Hilfe 
christlich-humanitäre Hilfe. Wir 
unterstützen arme, benachtei-
ligte Menschen – insbesondere 
Kinder und Kranke. Von beson-
derer Wichtigkeit erweist sich 
unsere Weihnachtsaktion, die 
vielen Bedürftigen in Armenien 
und Rumänien das Überleben 
im Winter sichert. 

Ein Sack mit 50 kg Kartoffeln kostet Fr. 30.-  

Ein Paar feste Winterstiefel kosten 
durchschnittlich Fr. 60.-  

Ein neuer Heizofen kostet Fr. 190.-  

Ein Holzvorrat für den ganzen Winter kostet 
pro Familie Fr. 400.-  


